
Weizen, Gras und Raps –  
wichtige Kulturen in UK
Neben der Hauptfrucht Weizen mit einem An-

bau auf rund 2 Mio. Hektar ist auch der Raps-

anbau mit fast 600.000 ha eine feste Größe in 

der Fruchtfolge in UK. Diese Kulturen wachsen 

insbesondere in der wichtigsten und intensivs-

ten Ackerbauregion im Südosten Englands. Es 

dürfte vielen unbekannt sein, dass UK über die 

größte Grünlandfläche aller EU-Mitgliedsstaa-

ten verfügt. Dementsprechend hat das Ver-

einigte Königreich zusammen mit Frankreich 

und Deutschland eine dominierende Stellung 

bei der Rinderhaltung innerhalb der EU. Im 

Vergleich zu anderen Ländern haben die Briten 

und Nordiren schon früh auf große Bestände 

gesetzt und mit durchschnittlich 105 Rindern 

pro Betrieb liegen sie mit an der Spitze der EU. 

Bei der Produktion von Geflügelfleisch ist UK 

sogar Nr. 2, während der Schweinebestand seit 

1997 um 42 % abgebaut wurde und Großbri-

tannien und Nordirland hier nur noch im Mit-

telfeld des EU-Rankings zu finden sind.

Mit einer Fläche von 148 ha ist der Durch-

schnittsbetrieb deutlich größer als in vielen an-

deren EU-Ländern und mit intensiver Produk-

tionstechnik erzielen die britischen Landwirte 

Spitzenerträge. Der Pachtflächenanteil liegt bei 

rund 40%. Erstaunlich ist, dass, im Vergleich zu 

1997 die Zahl der Betriebe, gegensätzlich zu 

dem Trend in fast allen anderen EU-Staaten, 

sogar noch um 7 % auf rund 300.000 im Jahr 

2007 angestiegen ist. 

Aus diesen Zahlen wird deutlich, dass für die 

Deutsche Saatveredelung AG als Getreide-, 

Raps- und Gräserzüchter das Vereinigte König-

reich ein interessanter Markt ist.

Weichen für britische 
Farmer neu gestellt
Die unterschiedlichsten wirtschaftlichen und 

nationalen Herausforderungen haben die 

Entwicklung der Landwirtschaft  in UK mehr  

beeinflusst als die stetige Erhöhung der Produk-

tivität. Vor 10 Jahren waren dies BSE, Maul- &  

Klauenseuche oder das starke Britische Pfund, 

das billige Importe vom „Festland Europa“ auf 

die Inseln zuließ. Vor ein paar Jahren neigte 

man eher dazu, Lebensmittel zu importieren, 

als einen hohen Selbstversorgungsgrad durch 

eine stabile und zukunftsorientierte nationa-

le Landwirtschaft zu erreichen. Die derzeitige 

Wirtschaftskrise mit den engeren Kreditlinien, 

dem Einbruch des Britischen Pfundes um über 

30 % im letzten Jahr und den damit verbunde-

nen extrem hohen Kosten für alle importierten 

Güter setzte der landwirtschaftlichen Entwick-

lung wieder deutlich zu. Insgesamt führte dies 

in letzter Zeit zu einer sehr kostenorientierten 

landwirtschaftlichen Produktion, die in der Ten-

denz heute eher extensiver arbeitet. 

Starke Konzentration  
des Handels 
Wie in den anderen Ländern Europas ist es in 

UK zu einer sehr starken Konzentrierung des 

Deutscher Züchter in UK
Eine DSV Erfolgsgeschichte

Dr. Heino Schaupp, Deutsche Saatveredelung, Lippstadt

Als einer der großen Agrarstaaten in der EU mit einer Ackerfläche von 4,5 Millionen 

Hektar und 10 Mio. ha Grünland ist das Vereinigte Königreich (UK – England, Wales, 

Schottland, Nordirland) wie die Briten ihr Land nennen, ein interessanter Markt für die 

Deutsche Saatveredelung AG (DSV). 
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Landhandels gekommen. Vor ca. 10–15 Jahren 

war ein mehr oder weniger geordnetes neben-

einander von Großhändlern und Wiederver-

käufern anzutreffen. Diese Strukturen haben 

sich heute aufgelöst. 

Im  Bereich Raps vertreiben heute vier natio-

nale Großhändler ca. 90 % des zertifizierten 

Saatgutes. Diese Firmen agieren sowohl im 

Großhandel als auch im Wiederverkauf. Dazu  

arbeiten jetzt einige kleinere Landhandelsun-

ternehmen auch im Großhandelsbereich und 

füllen die Lücken der Großen auf. 

DSV seit 20 Jahren  
im Markt
Als sich die DSV vor zwei Jahrzehnten entschied, 

im UK Markt aktiv zu werden fand das Unterneh-

men einen sehr komplexen Markt vor. Es wur-

den Marktpartner gesucht, die als so genannte 

Agents (Lizenznehmer) die Sorten der DSV in UK 

vertrieben. Diese fungierten als Katalysatoren 

für Kontakte zum Großhandel und zu Wieder-

verkäufern und führten die Geschäfte vor Ort. 

Nach erfolgreicher Einführung einer nachhal-

tigen Sortenpalette (schon 1991 gewann die 

DSV-Sorte Libravo den „NIAB challenge cup“), 

entschloss sich die DSV 2008, die 100 %tige 

Tochterfirma DSV United Kingdom Ltd. zu grün-

den. Standort des Marketingbüros ist Down-

ham Market in der Nähe von Norwich/Norfolk. 

In Wardington in der Nähe von Banbury/Ox-

fordshire befindet sich die Saatzuchtstation 

der DSV United Kingdom. Hier entwickelt ein 

motiviertes Züchterteam bei Winterraps und 

Winterweizen Sorten, die die Ansprüche des 

britischen Marktes und Klimas erfüllen. Neben 

diesen Marktfrüchten wird im Namen von Euro 

Grass (ein Beteiligungsunternehmen der DSV) 

Gräserzüchtung betrieben.

In den letzten Jahren war die DSV Winterraps-

züchtung sehr erfolgreich und hat entschei-

dende Impulse zur Marktentwicklung in UK 

gesetzt. 

Waren es vor drei bis vier Jahren noch offen 

abblühende Sorten (Liniensorten) mit denen 

der Markt erschlossen wurde, so sind es heute 

nur noch Winterrapshybriden. 

Im Rapsmarkt führend war im letzen Jahr die 

DSV Ogurahybride Flash. In diesem Jahr kam 

als landesweit bedeutende Hybridsorte Dimen-

sion dazu. Hammer und Compass komplettie-

ren das derzeitige DSV Sortenportfolio in UK. 

Für den Bereich Winterweizen konnte bis-

lang noch kein entscheidender Marktzugang 

erreicht werden. Allerdings waren die in UK 

selektierten Winterweizensorten auf anderen  

Europäischen Märkten erfolgreich. Bei der Ent-

wicklung von Futtergräsern in UK hat die Züch-

tung der Firma Euro Grass neue Maßstäbe mit 

einer umfassenden Futterqualität gesetzt und 

ein sehr umfangreiches Portfolio entwickelt.

Nach dem ersten sehr erfolgreichen Wirtschafts-

jahr für DSV UK bleibt die tägliche Herausforde-

rung bestehen, weiter neue Hochleistungssor-

ten zu züchten, diese erfolgreich zu produzieren 

und zu vertreiben. Für einen mittelständischen 

Züchter wie die DSV kann dies nur bedeuten, 

flexibler und schneller zu sein als die Mitbe-

werber, um so das notwendige Innovations-

potenzial zu erreichen, das gewährleistet, dass 

die Belange und Entwicklung auch in Zukunft 

eigenständig gesteuert werden können.

Landwirtschaft in UK

Kultur

Gesamtfläche  
in 1.000 ha

UK Deutsch­
land

4.570 11.900

Getreide 3.274 7.038

Weizen 2.080 3.149

Wintergerste 416 1.421

Sommergerste 616 540

Hafer 135 188

Roggen, Triticale 27 1.142

Ölfrüchte 621 1.400

Raps 598 1.360

Lein 16 –

Kartoffeln 144 260

Zuckerrüben 120 369

Bohnen und Erbsen 148 –

Erbsen – 5

Mais 153 2.038

Andere 117 790

Dr. Heino Schaupp
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Michael Mann (re.), Verantwortlicher für Marketing und Vertrieb von DSV Sorten in UK, im  

Gespräch mit Landwirten auf den Cereals 2009, der größten landwirtschaftlichen Fach-  

und Feldmesse in UK.
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